
Kuh
Tier-

Steckbrief

Klasse:  Säugetiere

Ordnung:  Paarhufer
Familie:  Huftiere

Wissenschaftlicher Name:  Bos taurus
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Wir Menschen können nur deshalb (so viel) Milch 
und Käse essen, weil den Müttern die Kälber kurz 
nach der Geburt weggenommen werden. 
Eigentlich würde das Kalb die Milch trinken.

Milch

Kühe sind Pflanzenfresser. Sie ernähren sich von 
saftigem Gras, Kräutern und Klee. Als Nutztiere 
bekommen sie Heu, Stroh, Soja, Getreide und Mais.

Nahrung

Kühe bekommen etwa einmal im Jahr Nachwuchs. 
Die Tragzeit beträgt neun Monate.

Fortpflanzung

Kühe sind große, schwere Huftiere. Sie werden 
als Nutztiere gehalten, um ihr Fleisch zu essen, 
ihre Milch zu trinken und Leder aus ihrer Haut zu 
machen. Es gibt über 100 Rassen.

Tierart

Kühe sind tagaktiv. Sie sind sehr sozial und bilden 
Herden mit 20-30 Tieren. Innerhalb ihrer Herde 
pflegen sie enge Freundschaften.

Lebensweise
Früher zählten in Europa Bären und Wölfe zu den 
natürlichen Feinden. Der hohe Bedarf an Fleisch 
und die schlechten Haltungsbedingungen führen 
dazu, dass die Tiere leiden und krank werden. 
Fleischrinder leben nur 16 Wochen bis 18 Monate. 
Milchkühe leben etwa fünf Jahre.

Feinde und Bedrohungen

Kühe sind Wiederkäuer. Sie kauen ihr Futter etwa 
30.000 Mal am Tag, bis es zu einem weichen Brei 
geworden ist. Er kann besser verdaut werden.

Verhalten

• Geruchssinn
Kühe haben einen ausgezeichneten Geruchssinn. 
Sie können bis zu 8 km weit riechen.

• Sehsinn
Ihr zweitwichtigster Sinn ist der Sehsinn. Sie sehen 
zwar nur unscharf, aber dafür haben sie einen 
Rundumblick von 330 Grad.

Fähigkeiten

Die natürliche Lebenserwartung beträgt 20 Jahre.

Lebenserwartung
• Größe und Gewicht
Kühe wiegen 500-800 kg. Die Bullen werden  
1.000-1.200 kg schwer.
• Hörner
Bei den meisten Rassen haben sowohl männliche 
als auch weibliche Tiere Hörner. 
• Fell
Kühe können braun, schwarz, weiß, gefleckt und 
gescheckt sein.

• Mägen
Gras ist schwer verdaulich. Um es zu verarbeiten 
haben Kühe vier Mägen: Pansen („Gärkammer“), 
Netzmagen (um vergorenes von unvergorenem 
Futter zu trennen), Blättermagen (zum Pressen und 
Verdicken) und Labmagen (eigentlicher Magen).

Körperbau 

Der Begriff „Kuh“ wird am häufigsten benutzt. Er gilt 
aber nur für weibliche Tiere. Der Oberbegriff lautet 
eigentlich „Hausrind“.
Kuh:  Weibliches Rind
Bulle, Stier:  Männliches Rind
Ochse:  Kastriertes männliches Rind
Kalb:  Jungtier
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Viel Spaß mit dem Unterrichtsmaterial wünscht das 
tierchenwelt.de-Team!
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Webseite: https://www.tierchenwelt.de
Facebook: https://www.facebook.com/tierchenwelt
Twitter: https://twitter.com/tierchenwelt
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Nutzungsbedingungen

Die private Nutzung des Materials 
ist kostenfrei erlaubt.

Private Nutzung
Das Material darf nicht gewerblich  
oder kommerziell genutzt werden. 

Kommerzielle Nutzung ×

Rechtssicher
und werbefrei!

Das Material darf im Unterricht oder zu Unterrichtszwecken verwendet werden,  
wenn eine Schulllizenz erworben wurde.

Erlaubt ist:
•  Vervielfältigung und Verbreitung des Materials zu Schulzwecken
•  Verändern, Kürzen und Ergänzen des Materials im Rahmen der  Nutzung für Schulzwecke
•  Analoge und digitale Nutzung zu Schulzwecken
•  Lokales Speichern auf den Geräten der Schule und der Lehrer

Nicht erlaubt ist:
•  Entfernen von Logo und Copyright aus dem Material
•  Kopieren und/oder Verwenden des Materials oder Teile davon in anderen/neuen Werken
•  Öffentliches Zugänglichmachen des Materials, z. B. auf der Schulwebsite
•  Kopieren des Materials auf Internetseiten oder in Netzwerke (weder ganz noch teilweise)
•  Weiterverkauf des Materials an Dritte 
•  Unterlizenzierung an Dritte
•  Weitergabe an Dritte (z. B. an andere Schulen, Verlage)

Alle Infos zur Schullizenz:
https://www.tierchenwelt.de/schul-lizenz.html

Nutzung im Unterricht

Schul-Lizenznur mit !


